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Hrrölkerungsvermehrnng und

Hervölkerungsverſchiebung

Soweit ſich bisher die Ergebniſſe der allgemeinen Volks
zählung vom 1 Dezember vorigen Jahres überſehen laſſen
haben ſie eine Beſtätigung des Anwachſens der Bevölkerung
des Reiches in dem bisherigen Tempo gebracht Beſonders
auf Grund der Geburtenabnahme die bereits ſeit mehr als
zehn Jahren ſich bemerkbar gemacht hat war von manchen
Seiten darauf geſchloſſen worden daß ſich allmählich der
Bevölkerungszuwachs verlangſamen werde Jn einem
ſpäteren Zeitraum mag auch eine ſolche Konſequenz ein
treten Vorläufig aber iſt dieſe volkswirtſchaftlich wichtige
Tatſache durch die Verlängerung des durchſchnittlichen Le
bensalters im Deutſchen Reiche ausgeglichen worden Die
ſozialen und wirtſchaftlichen Fortſchritte vor allem auch
die Verbeſſerungen auf hygieniſchem Gebiet treten in dieſer
Steigerung der Lebensdauer ſinnfällig hervor
Auch kommt dazu daß es bisher möglich geweſen iſt den
Ueberfluß der Bevölkerung im eigenen Lande zu beſchäf
tigen Die Auswanderungsziffer hält ſich auf einem ſehr
niedrigen Niveau Das alles wirkt zuſammen um die Be
völkerung auch weiterhin ſteigen zu laſſen

Jn Preußen iſt jetzt als prozentuale Zunahme der
Bevölkerung in den letzten fünf Jahren 7,68 rPoz ermit
telt worden Das würde auf das ganze Reich berechnet
einen Geſamtzuwachs von annähernd 5 Millionen aus
machen ſo daß dann die Bevölkerung des Reiches annähernd
auf 65 Millionen Menſchen geſchätzt werden müßte Jn den
vierzig Jahren die nun das neue Reich beſteht macht das
eine Steigerung von 25 Millionen aus ſo daß wir jetzt an
Menſchen um mehr als die Hälfte ſtärker ſind als zur Zeit
der Reichsgründung

Waren wir vor vierzig Jahren der Bevölkerung nach
Frankreich ungefähr gleich und England nur wenig über
legen ſo ſind wir jetzt beiden Ländern weit voraus Das
bedeutet zugleich ein wirtſchaftliches und militä
riſches Uebergewicht über beide Länder das ja auch
auf induſtriellem wie auf politiſchem Gebiet zum Ausdruck
kommt Allerdings tut es ja die Bevölkerung nicht allein
Rußland wächſt noch viel ſtärker als das Deutſche Reich
aber es hat wegen ſeiner rückſtändigen Volksbildung und
wegen ſeiner mangelhaften Verwaltung nicht annähernd das
gleiche Gewicht wie das Deutſche Reich in die politiſche Wag
ſchale zu werfen Der Volkskraft nach darf das Deutſche
Reich zumal in Verbindung mit dem befreundeten und ver
bündeten Oeſterreich die erſte Stellung in Europa
beanſpruchen Aber im einzelnen hat ſich natürlich die Be
völkerung in den Grenzen des Reiches durchaus nicht gleich
mäßig geſteigert Der agrariſche Oſten iſt hinter dem
induſtriellen Weſten weit zurückgeblieben Man
braucht nur darauf hinzuweiſen daß Oſtpreußen in den

Feuilleton

Die Runſt der Eiszeit
ml Längſt hat die Wiſſenſchaft feſtgeſtellt daß der Menſch

Hunderttauſende von Jahren zurückreicht bis tief ins Tertiär
und daß die einſtige Annahme erſt an der Schwelle der hiſto
gſchen Ueberlieferung ſei der Beherrſcher der Erde in ſeiner
Entwickelung auf eine menſchlich zu nennende Kulkturſtufe ge
angt heute unhaltbar geworden iſt Die neueſten babylo
aſpen Ausgrabungen haben aus einer Epoche die um 5 bis
a Jahre zurückliegt ſteinerne Dokumente eines mächtigen
ochentwickelten Staatsweſens zutage gefördert und die letzten
Dammerſchatten der ſich in nebelhaftem Grau der Vorzeit noch
abhebenden hiſtoriſchen Ueberlieferung liegen gar an die zehn

gen Jahre zurück Denn weiter als 7 bis 8000 Jahre vor
vie vermochte bisher der Blick der geſchichtlichen Forſchung
wie rückwärts zu dringen und ob es überhaupt je gelingen
gangèende hiſtoriſch deduktivem Wege eine noch ältere Ver
Fragen heit zu entſchleiern das bleibt vorläufig eine ungelöſte

Aber der Menſchengeiſt hat andere Wege gefunden die
zurückleiten in die ferne Vorzeit er hat die Verborgen

en des Schoßes der Erde zum Lichte der Sonne getragen
ihn
heit

und er hat verſtanden die ſteinernen foſſilen und zu Staub
Kewordenen Zeichen ferner Epochen entwickelungsgeſchichtlinen ge gsgeſchichtlichSe hten Wilhelm Bölſche hat in einem dieſer Tage zu
ä n gehaltenen Vortrag darauf hingewieſen daß die Zeit
frühe r wir auf geologiſchem Wege untrügliche Beweiſe einer
das menſchlichen Kultur erlangt haben wohl ſicherlich um
hiſtorig ſache weiter zurückliegt als die Zeit der fernſten
geraye Ueberlieferung daß wir die Spuren einer ſchon
die d an gen tleriſhen Kultur von Menſchen gefunden haben
e reißigtauſend Jahren die Erde bewohntenr jene Epoche die die Wiſſenſchaft als Diluvium bezeiine hie We r die der letzten Vereiſung Mitteleuropas

noch nicht der heutigen klimatiſchen Geſtalt
u gen klimatiſchen Geſtaltunlernt entſprach Wohl waren die liner
auf den gehen ſhon wieder nach Norden zurückgewichen aber

en GrönlandTypus unſeres Klimas war erſt die Steppen

letzten Jahren nur um 1,65 und Pommern um 1,91 Prozent
gewachſen iſt während die Rheinprovinz um 10,63 Prozent
und Weſtfalen um 14,09 Prozent gewachſen iſt damit man
dieſen Unterſchied erkennt Selbſtverſtändlich handelt es
ſich hierbei nicht um irgend eine geheimnisvolle Vorliebe des
Volkes für den Weſten da beiſpielsweiſe Brandenburg
wegen des ſtarken Anwachſens GroßBerlins ſogar noch
Weſtfalen übertroffen hat ſondern ganz einfach um die Tat
ſache daß der Bevölkerungszuwachs zum allergrößten Teil
von der Jnduſtrie aufgenommen wird

Die Landwirtſchaft iſt im allgemeinen nicht in der
Lage den Zuwachs dauernd zu halten Nur die Jnduſtrie
ſchafft ihm Brot und Arbeit Damit aber iſt zugleich deut
lich geworden daß die Jnduſtrie ſorgfam behandelt werden
muß weil wir ſonſt über kurz oder lang genötigt ſein wür
den an Stelle von Waren Menſchen zu exportieren Auch
die Verteilung der politiſchen Rechte muß ſich dieſer Ver
ſchiebung der Bevölkerung gemäß wandeln

Heutsckes Reich

Kaiſer Wilhelm und Viktor Emanuel
Wie in Rom beſtimmt mitgeteilt wird reiſt König

Viktor Emanuel Anfang März nach Venedig wo er eine Be
gegnung mit dem Deutſchen Kaiſer anläßlich deſſen Einſchiffung
nach Korfu haben wird

Der Staatsſekretär des Auswärtigen
in der Budgetkommiſſivn

4 Weshalb ſtatt des Reichskanzlers der Staats
ſekretär des Auswärtigen Amtes in der Budgetkommiſſion
des Reichstages zur Abgabe von Erklärungen über die aus
wärtige Lage erſchienen iſt wird in einem offiziöſen Ber
liner Telegramm der Kölniſchen Zeitung wie folgt
erörtert

Jm Grundſatz würde der Abgabe perſönlicher Erklärungen
in der Kommiſſion durch den Kanzler nichts im Wege geſtanden

haben Auch Fürſt Bismarck und Fürſt Bülow ſind
je einmal in der Budgetkommiſſion erſchienen bei Veran
laſſungen bei denen ſie ſelbſt ihre Anweſenheit für nützlich
hielten Bei dem jetzt vorliegenden Falle ſcheint es daß ein per
ſönliches Ein greifen des Kanzlers nicht nur nicht
nützlich ſondern eher nacht eilig gewirkt haben könnte Wenn
Herr v Bethmann Hollweg jetzt unmittelbar nach den Reden
der Miniſter Pichon und Asquith nachdem er ſchon einmal kurz
vorher zur auswärtigen Politik geſprochen hatte das Wort er
griffen hätte ſo würde das an manchen Stellen vielleicht den
Eindruck gemacht haben als ob man ſich in Berlin in einer ge
wiſſen Nervoſität befinde Die aufgeregten Leute in
England und Frankreich würden wahrſcheinlich in dieſem Sinne
geſchloſſen und behauptet haben daß man in Deutſchland Be

ſtaffage gefolgt und gewaltige Sandſtürme ähnlich denen wie
ſie noch heute fern im Oſten in der Wüſte Gobi wüten brauſten
über die Einöden Mitteleuropas Aber in dieſen Steppen
lebte bereits der Menſch und es ſcheint als ob damals zwei
voneinander weſentlich verſchiedene Raſſen um die Herrſchaft
gekämpft haben Die primitivere von ihnen war die Necunder
talraſſe ſie beſaß den mehr tieriſchen Ausdruck der Phyſio
gnomie die gewaltigen Augenwülſte das zurückſpringende
Schädeldach und den ſchnauzenartigen Mund Mit dem
Neandertaler verglichen ſtellt die Raſſe deren Vertreter man
vornehmlich im Südweſten Frankreichs in der Dordogne fand
und die man nach den Hauptfundſtätten gewöhnlich als
Aurignacenſer bezeichnet die höhere Stufe der Entwickelung
dar denn dieſe Menſchen beſaßen ſchon einen ſchönen Schädel
und ein gut entwickeltes Kinn Der ganze Körperbau
ähnelte bereits durchaus dem des heutigen Menſchen Dieſe
Aurignacenſer gehören kulturell der älteren Steinzeit an Die
Metallbearbeitung war ihnen noch fremd ſie kannten auch die
Töpferkunſt nicht und ſie trieben weder Ackerbau noch hielten
ſie Haustiere Mit untrüglicher Gewißheit geht das hervor
aus den Funden die man im ſogenannten Magdalénien und
im Solutréen gemacht hat aus jenen prähiſtoriſchen Müll
ſtätten wenn man ſo ſagen darf die jene Menſchen hinter
laſſen haben und die uns der Schoß der Erde jahrzehntauſende
hindurch aufbewahrt hat Die Aurignacenſer lebten in
Höhlen aber ſie kannten auch ſchon Zelte und was das Ver
blüffendſte iſt ſie verfügten über eine künſtleriſche
Fertigkeit die geradezu ſtaunenerregend iſt 1895 grub man
in der Dordogne und zwar im Veézèrestal das man wegen
ſeiner ſchier unerſchöpflichſten Ergiebigkeit geradezu ein prä
hiſtoriſches Pompefi nennen kann enge röhrenartige
Schächte aus die ſich vielfach Hunderte von Metern weit in
den Berg erſtreckten und die dereinſt die Wohnſtätten prä
hiſtoriſcher Menſchen geweſen ſein müſſen Denn dieſe Schächte
und Höhlen waren zweifellos ſeit unvordenklichen Zeiten ver
ſchüttet und verſchloſſen und es iſt nach dem ganzen Befunde
auch ausgeſchloſſen daß die kulturellen Ueberreſte von Menſchen
aus geſchichtlicher Zeit ſtammen können Man fand die Fels
wände dieſer Höhlen mit bildneriſchem Schmuck verſehen mit
eingegrabenen Darſtellungen von Tieren namentlich von Wild
pferden Mammuts und Renntferen die in hiſtoriſcher Zeit in
jenen Gegenden erweislich nicht mehr vorgekommen ſind die
aber im Diluvium Mitteleuropa bevölkert haben Staunens

ſorgniſſe vor einer Neugruppierung europäiſcher Mächte in ſo
hohem Grade hege daß der Reichskanzler ſelbſt in einer auf
militäriſche Dinge bezüglichen Frage in Abweichung von
ſonſtiger Gewohnheit vor der Budgetkommiſſion erſchienen ſei
Dieſen Eindruck hervorzurufen lag um ſo weniger Anlaß vor
als man in Berlin die Lage ebenſo ruhig auffaßt
wie das Herr v Aehrenthal in der öſterreichiſchen Delegation
getan hat

Die parlamentariſche Lage
S8 Ueber die parlamentariſche Lage ſchreibt

man uns aus dem Reichstage
Jn der Kommiſſion zur Vorberatung der Reichs ver

ſicherungsordnung iſt die Beſprechung des erſten
Buches in zweiter Leſung beendet allerdings mit Zurück
ſtellung wichtiger und ſchwieriger Streitfragen Voraus
ſichtlich werden ſich auch bei der Beratung der Unfallver
ſicherung zu der ſich die Kommiſſion jetzt wenden will er
hebliche ſachliche Differenzen ergeben Da aber aller
Wahrſcheinlichkeit nach mit einer langen Dauer der jetzigen
Seſſion gerechnet wird und dann eventuell mit einer Nach
ſeſſion im Herbſt ſo iſt doch immerhin noch die Möglich
keit nicht ausgeſchloſſen daß aus dem Werke der Reichsver
ſicherungsordnung noch etwas Poſitives herauskommt
wenn es auch durchaus verfehlt ſein würde in dieſer Be
ziehung Gedankenleſer ſein zu wollen Die Juſtiz
geſetze denen allerdings große ſchöpferiſche Gedanken nicht
nachgerühmt werden können beſchäftigen gegenwärtig das
Plenum des Reichstages und die Fortſchrittliche Volks
partei an der Spitze der unermüdliche Abg Dr Müller
Meiningen bemüht ſich eifrig das Geſetz in liberalem Sinne
auszubduen Es ſteht zu erwarten daß die Juſtiznovellen
trotz der großen Bedeutſamkeit der Materie und des großen
Umfanges derſelben noch zuſtande kommen werden aller
dings wohl leider im weſentlichen nach der Kommiſſions
faſſung d h ohne Berückſichtigung der freiſinnigen Wün
ſche Auch das Geſetz über die Schiffahrtsabgaben
das ſich allerdings noch in den erſten Stadien der Beratung
befindet ſcheint eine Mehrheit finden zu ſollen Jmmer
hin würden dann noch die Schwierigkeiten mit den inter
eſſierten Staaten zu löſen bleiben Es wäre bedauerlich
wenn die Hoffnung der Jntereſſenten die Freiheit der
Ströme von Schiffahrtsabgaben aufrecht erhalten zu ſehen
nunmehr nachdem der Widerſtand der verbündeten Regie
rungen gegen die preußiſch agrariſchen Wünſche gebrochen
iſt auch beim Reichstage ſcheitern zu ſollen ſcheint Jeden
falls wird es die Fraktion der Fortſchrittlichen Volks
partei an einem lebhaften Kampfe gegen dieſes den Ver
kehr belaſtende Geſetz nicht fehlen laſſen

Schlimme Ausſichten wegen der Fleiſchpreiſe
Von unſerm Korreſpondenten

Leipzig 6 Febr
Die in die Wege geleitete Einfuhr franzöſi

ſchen Viehes hat ſich überall als ein Mißerfolg her
ausgeſtellt Die Zufuhr nach Deutſchland iſt nachdem ſie
kaum eingeſetzt bald eingeſtellt worden da dieſe in Frank
reich ſelbſt ſehr ſchnell ſtimulierend auf die Preiſe eingewirkt

wert iſt die geradezu naturaliſtiſche Auffaſſung und die künſt
leriſche Vollendung in der Wiedergabe der charakteriſtiſchen
Linien der Tierkörper Mit wenigen Strichen iſt darin die
Eigenart der Bewegungen der Tiere zum Ausdruck gebracht
auch die Kunſt der Ornamentik und Stiliſierung war dieſen
alten Bildnern ſchon nicht mehr fremd was nicht nur in den
Figuren auf den Wänden ſondern auch in den aufgefundenen
Gerätſchaften zum Ausdruck kommt So entdeckte man Dolch
griffe aus Renntierhorn die mit meiſterhaft ſtiliſierten Tier
figuren in Schnitzarbeit bedeckt waren

Noch bewunderungswürdiger als dieſe Funde ſind jedoch
die Höhlenmalereien von Altamira mit deren Entdeckung es
eine eigene Bewandnis hat Schon im Jahre 1878 entdeckte
Don Marzellino de Santuola in der Nähe ſeines
Beſitzes in Nordſpanien die Malereien in dieſer Höhle und
da er kurz vorher auf der Pariſer Weltausſtellung prähiſto
riſche Funde geſehen hatte ſo brachte er ſeinen Beobachtungen
ernſthaftes wiſſenſchaftliches Jntereſſe entgegen und machte die
gelehrte Welt darauf aufmerkſam Aber mehr als zwanzig
Jahre hindurch wurde Santuola nicht ernſt genommen er
konnte es nicht einmal erreichen daß ein Anthropologe vder
Geologe die Höhle in Augenſchein nahm und er ſtarb ohne
daß die Wiſſenſchaft von ſeiner Entdeckung Notiz nahm Erſt
um 1900 als die wenige Jahre vorher im Vézèrestal gemachten
Funde an der Tatſache daß die Menſchen der älteren Stein
zeit bereits über eine künſtleriſche Kultur verfügt hatten
keinen Zweifel mehr zuließen unterſuchten zwei bedeutende
Forſcher Abbé Breuil und Emil Carteilhac die Höhle vor
Altamira und was ſie dort entdeckten übertraf alles was
man von jener fernen Epoche auch nur geahnt hatte Sie
fanden einen Felsſaal der vierzig Meter lang und zehn bis
vierzehn Meter breit war deſſen Höhe aber ſtellenweiſe ſo ge
ring wurde daß ein erwachſener Menſch nicht aufrecht darin
zu ſtehen vermochte Denn einzelne Stellen der Höhle ſind nur
einen Meter hoch Jn mühſeliger Arbeit kopierten die beiden
Gelehrten nun die außerordentlich kunſtvollen Bilder die von
den Höhlenbewohnern dereinſt auf die Felsdecke gemalt und
gemeißelt worden waren Dieſe Aurignacenſer müſſen maßlos
geſchickt geweſen ſein finden ſich doch Bildwerke gerade an
jenen Stellen die kaum höher als einen Meter ſind und die
nur hergeſtellt ſein können wenn der Künſtler auf dem Rücken
lag Denn nach dem Befunde iſt es ausgeſchloſſen daß die

Höhle vielleicht früher geräumiger geweſen ſein könnte Nur



und ſie in die Höhe getrieben hat Die franzöſiſchen Händler
werden infolgedeſſen ihr Vieh zu guten Preiſen im Lande
ſelbſt los Hinzu kommt daß in Deutſchland die Maul und
Klauenſeuche ſich nicht unerheblich ausdehnte und einen
ſtarken Mehrauftrieb auf den deutſchen Viehmärkten nach
ſich zog da die Viehzüchter und Bauern in den von der
Seuche bedrohten Gegenden ihr geſundes Vieh aus Furcht
es durch Anſteckung zu verlieren ſchleunigſt zu verkaufen
ſuchten So kommt es daß die Preiſe für Rinder in Paris
fetzt häufig nahezu die gleichen ſind wie in Deutſchland
Auch in Sachſen hat man die Erfahrung gemacht daß die
kürzlich gegebene Einfuhrerlaubnis für franzöſiſches Vieh ein
Schlag ins Waſſer geweſen iſt Einmal war die Zufuhr
eine ganz minimale zum andern blieb der größere Teil der
Rinder wegen des hohen Preiſes zunächſt unverkäuflich
Stellten ſie ſich doch teurer als deutſches Vieh Jn Dres
den wurden von 10 Rindern nur 4 verkauft nach Leipzig
iſt überhaupt kein franzöſiſches Vieh gelangt Die Preiſe
ſind eben infolge der Transport und anderen Speſen
auf einen Ochſen betragen ſie etwa 140 Mark ſo hoch
daß die Einfuhr nicht rentabel iſt Wenig erfreulich ſind
die Ausſichten auf billige Fleiſchpreiſe für das nächſte
Jahr Der Mitinhaber der bedeutenden Leipziger Vieh
kommiſſionsfirma Gebrüder Kanzler hat nämlich Veran
laſſung genommen zu erklären daß uns im nächſten Jahre
in Deutſchland eine noch viel größere Fleiſchnot
bevorſtehe wie jetzt Die Viehbeſitzer geben wie ſchon
erwähnt ihr Vieh jetzt aus Sorge vor der Anſteckung viel
fach weg und da auch viele Zuchttiere als Schlachttiere auf
die Viehmärkte wandern ſo wird wie der genannte Kom
miſſionär meint im nächſten Jahre ein großer Mangel an
Vieh eintreten und die Preiſe werden dann weiter in die
Höhe gehen Jn dieſem Falle könnte allerdings von der
erneuten Einfuhr franzöſiſchen Viehes vielleicht ein Vor
teil erwartet werden

Rorhmals Herrn v Mühlbergs Rede
Unter der Ueberſchrift Ein hiſtoriſcher Mo

ment veröffentlicht die klerikale Augsburger Poſtzeitung
den Brief eines Teilnehmers der Feſttafel beim preußiſchen
Geſandten v Mühlberg Die Zuſchrift ſchildert wie die
geladenen kirchlichen Würdenträger den Toaſt des Diplomaten
mit Spannung erwarteten und fährt dann fort

Schon nach den erſten Sätzen ſah man auf allen Geſichtern
die Ueberraſchung Der Hinweis auf den konfeſſionellen Frieden
auf die ſchwerſte Belaſtungsprobe auf welche die guten Be
ziehungen zwiſchen Preußen und dem Heiligen Stuhl geſtellt
worden ſeien mit der Andeutung daß dies durch letzteren ge
ſchehen ſei der Hinweis endlich auf die Paritätsklagen welche
eine gewiſſe Preſſe immer erhebe obwohl der Kaiſer ſich
größte Objektivität zum Geſetz mache das alles mußte aufs
Höchſte frappieren Den Wortlaut der Rede hat die Köln
Volksztg aufs Wort genau veröffentlicht Der Eindruck
der Rede war niederdrückend Man ſtieß ſtumm die
Gläfer an und es folgte eiſiges Schweigen Die vor
herige lebhafte Unterhaltung kam nicht mehr in Fluß Den
Brief an Kardinal Fiſcher hatte aber noch niemand von
der ganzen Tiſchgeſellſchaft geleſen da die Acta erſt am Tage
vorher erſchienen oder ausgegeben waren Man war ſich völlig
im Unklaren und hielt die Worte da und dort für eine redne
riſche Entgleiſung Eine ſolche iſt es jedenfalls nicht ſagte ich

durch ausländiſche Börſenagenten zu warnen An alle
hanken und börſenunkundigen Perſonen ergeht die eindring
liche Warnung vor Abſchluß eines Vörſengeſchäftes ein ſoli
des und beſtrenommiertes Bankhaus um Rat zu fragen
Wenn verhältnismäßig wenig Anzeigen über Vetrügereien
bei Börſengeſchäften vorliegen ſo kommt dies wohl meiſt
daher daß ſich die Geſchädigten ſchämen Anzeige zu machen
Alſo kann nur durch eine weitgehende Aufklärung durch die
Preſſe dem Treiben gewiſſenloſer Börſenagenten entgegen
gearbeitet werden Und darum bitte ich die Preſſe

Hier iſt durch den Gerichtsvorſitzenden eine öffentliche
gemeinnützige Aufgabe der Preſſe ausdrücklich anerkannt
worden Aber wenn die Preſſe in Erfüllung ihrer
Pflicht ſich in Gefahr begibt und ſich da Jrrtümer ja ſo
gar bei Gerichten nicht ausgeſchloſſen ſind und die Preſſe ſich
nie für unfehlbar gehalten hat auf ihre Aufgabe beruft
und den Schutz des S 193 für ſich in Anſpruch nimmt dann
haben die Gerichte dafür abſolut kein Verſtändnis ſogar
dann nicht wenn worauf die Frkf Ztg mit Recht ver
weiſt amtliche Warnungen wiedergegeben werden

Parlamentarisches
Die Kommiſſionsberatung des Schiffahrtsabgabengeſetzes

vBerlin 8 Febr 1911
Die Kommiſſion zur Beratung des Schiffahrtsabgaben

geſetzes trat zu ihrer zweiten Sitzung zuſammen Die
namentlich von nationalliberaler Seite an die Re
gierung gerichteten Fragen hatten durch eine ganze Anzahl
von Denkſchriften von denen die letzte erſt geſtern abend ein
gegangen war ausführliche Beantwortung erfahren Der
Geſetzentwurf beginnt nunmehr diejenige Begründung zu
empfangen die bisher von verſchiedenen Seiten herzlich ver
mißt worden war Was die Verwertung des nunmehr bei
gebrachten Materials anlangt ſo wurde vom Miniſter
für öffentliche Arbeiten erklärt daß der Mitteilung der
Denkſchriften an intereſſierte und re Kreiſe
außerhalb des Reichstages nichts im Wege ſtehe Die Sitzung
wurde im weſentlichen durch eine Debatte darüber ausge
füllt ob ſofort mit Artikel 1 der ſich mit der bekannten
Aenderung der Reichsverfaſſung beſchäftigt be
gonnen werden ſolle Die Kommiſſion beſchloß jedoch in der
nächſten Sitzung Freitag 10 d mit der Beratung des
Artikels 1 zu beginnen Weiter beſchloß die Kommiſſion den
Herrn Staat ſekretär des Auswärtigen Amtes zu er
ſuchen in der nächſten Sitzung Aufſchluß zu geben über die
Beziehungen des Reiches zu denjenigen auswärtigen
Staaten Holland und Oeſterreich deren Zuſtim
mung nach beſtehenden Verträgen erforderlich iſt wenn die
Erhebung von Abgaben auf Rhein und Elbe möglich ſein
ſoll Herr von Kiderlen Wächter hat auch zugeſagt in der
nächſten Sitzung zu erſcheinen Offen blieb die Frage in
wieweit die zu erwartende Mitteilung des Herrn von
Kiderlen Wächter als vertraulich zu behandeln ſein würde
Angeregt wurde aus der Mitte der Kommiſſion eine Be
ſichtigung von Rheinhäfen Ruhrort Köln Frankfurt
Ein Beſchluß hierüber wurde noch nicht gefaßt

Parteinachrichten
Schiffahrtsabgaben und Mittelſtand

lautete das Thema das Herr Parteiſekretär Schwilginauf dem Heimwege zu meinen Begleitern aber ſo ſprechen
Diplomaten am Vorabend eines Krieges Man verabſchiedet ſich
und ſchiebt dem anderen die Schuld zu Es ſcheint alſo etwas
s und man wird gut tun ſich auf alle Fälle bereit zu
halten

Aufklärung durch die Preſſe
Eine Mahnung an die deutſche Preſſe richtete der Vor
ſizende der dritten Strafkammer des Dresdener Land
gerichts Landgerichtsdirektor Schickert am Schluſſe des
Bergwerkſchwindelprozeſſes Er führte aus

Jch richte an die Preſſe das Erſuchen durch Jnfor
mationen und Aufklärungen das Publikum vor Ausbeutung
a

dem Umſtande daß ſie ſchon in prähiſtoriſcher Zeit
völlig verſchüttet und erſt in unſeren Tagen durch einen neuer
lichen Einſturz wieder offen gelegt wurde verdanken wir den
unſchätzbaren Fund So aber haben ſich ſelbſt die Farben der
Deckenbilder ausgezeichnet erhalten und man ſtaunt geradezu
über die Meiſterſchaft mit der jene primitiven Menſchen
ppringende Hirſche galoppierende Eber im Todeskampf
liegende Moſchusochſen wiederzugeben wußten Alles an dieſen
Bildern iſt meiſterhaft dabei von der größten Knappheit in
der Ausdrucksweiſe die nur mit der naturaliſtiſchen Dar
ſtellungskunſt verglichen werden kann die die Menſchheit der
Kulturepochen meiſterte

Faſt noch bewunderungswürdiger als die Kunſt ſelbſt er
ſcheint die Schaffung der Möglichkeiten zu ihrer Betätigung
Denn es liegt auf der Hand daß in der dunklen Höhle kein
offenes Holzfeuer gebrannt haben kann weil dann dem Künſtler
das Werk unter der Hand verrußt wäre Aber man hat eine
primitive Lampe gefunden die aus einem ausgehöhlten Stein
eſtand und in der noch Fettreſte entdeckt wurden Man fand

auch kleine Büchſen die aus Renntierknochen verfertigt und an
eiden Seiten zu ſchließen waren Es waren die Farbentuben

prähiſtoriſchen Maler die wie andere Funde zeugen mit
er und ähnlichen farbhaltigen Stoffen ſchon umzugehen

wußten Auch Pinſelſpuren konnten nachgewieſen werden
kurz es fehlte dieſen Künſtlern vor dreißigtauſend Jahren
nichts Weſentliches von dem was unſere modernen Fresken
maler zur Ausübung ihrer Kunſt bedürfen

Ueber den Zweck dieſer Höhlenmalereien können wir nur
Vermutungen äußern Vielleicht bildeten die einſt
mals Begräbnisſtätten die a dieſe Weiſe ausgeſchmückt wur
den Steht es doch zſt daß in der Vorzeit Wohnſtätten von
nachfolgenden Generationen zur Beſtattung ihrer Toten ver
wandt oder aber daß Begräbnisſtätten ſpäterhin wieder von
Lebenden bewohnt wurden Vielleicht dienten die Höhlen auch
religiöſem Kult wofür es Analogien beiſpielsweiſe in den
hiſtoriſchen Myſterien des Mithras gibt die gleichfalls
in unterirdiſchen Höhlen abgehalten wurden Mag uns der
Zweck jener fernen Kunſt aber auch verborgen bleiben wir
wiſſen jedenfalls jetzt daß ſchon die vor Zehntauſenden von
Jahren verſunkenen Geſchlechter über eine Kunſtfertigkeit ver
fügten die turmhoch über den primitiven Leiſtungen der heute
lebenden niedrigen Menſchenraſſen ſteht und daß der Menſch
der Eiszeit kein halbwildes Tier ſondern ein geiſtig hochentwideltes Weſen war das im Kampf um ſeine e

ſchon künſtleriſchen Zielen nachſtrebte
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aus Halle am Sonntag in einer vom Fortſchrittlichen Verein
in Alsleben abgehaltenen öffentlichen Verſammlung
behandelte Die erhebliche Schiffahrtsbevölkerung von
Alsleben hatte dieſe Verſammlung recht gut beſchickt Der
Vortragende wies nach daß die Uranfänge der geplanten
Abgaben auf den freien Strömen aus der berühmten
Kanalvorlage im preußiſchen Abgeordnetenhauſe her
rühren Dort haben die Konſervativen durchgeſetzt daß in
dem S 19 dieſes preußiſchen Geſetzes Abgaben für
deutſche Ströme verlangt werden Durch die Vorlage
des Schiffahrtsabgabengeſetzes zeige ſich die Regierung
lediglich als Vollſtreckerin konſervativ agrariſchen Willens
Die Abwägung von Leiſtung und Gegenleiſtung führte den
Vortragenden zu dem Urteil daß hier kein richtiges Ver
hältnis gegeben ſei denn die ſtaatlichen Leiſtungen bei dem
Ausbau der Waſſerſtraßen liegen in allererſter Linie im
Jntereſſe allgemeiner Landeskultur die Strom
verbeſſerungen dienen dem Jntereſſe der Allgemeinheit der
gefahrloſen Abführung der Hochwaſſer und
kommen erſt in zweiter Linie und indirekt der Schiffahrt
zunutze Die Einführung von Schiffahrtsabgaben auf den
bisher freien Ströme käme einer Erdroſſelung der
Schiffahrt gleich und führe zu einer Heommung und
Erſchwerung des Verkehrs Die temperäment
vollen rungen des Herrn Parteiſekretärs fanden leb
haften Beifall die zündenden Schlußworte hatten für den
veranſtaltenden Verein den praktiſchen Erfolg daß eine er
hebliche Anzahl neuer Mitglieder gewonnen wurde

L O Bei der Schlußabſtimmung über das Wertzuwachs
ſteuergeſetz haben bekanntlich 17 Mitglieder der Fortſchritt
lichen Volkspartei für das Geſetz geſtimmt die übrigen
dagegen Obwohl allgemein anerkannt wurde daß der
Grundgedanke des Geſetzes richtig ſei war für den größeren
Teil der Partei entſcheidend daß eine Reihe von ab
e oder direkt ungerechtfertigten Beſtimmungenallzu ſchwer gegen das Geſes in die Wagſchale fallen
mußten Wenn die Vertreter des Bundes der Landwirte
ſchon jetzt unmittelbar nach dem Zuſtandekommen des Ge
ſetzes erklären wie dies z B der Abg Dr Hahn in einer
Bündlerverſammlung zu Görlitz getan hat daß die Frei
ſinnigen dagegen die Agrarier aber für das
Geſetz geſtimmt hätten ſo ſteht dieſe Behauptung nach
beiden Richtungen hin mit den Tatſachen im Widerſpruch
Denn es iſt auch hervorzuheben daß eine Reihe hervor
ragender Agrarier ſich dem Geſetz gegenüber ablehnend ver
halten haben Wir erinnern hier nur daran daß von der
konſervativen Partei Männer wie die Abgg Graf Kanitz
v Oldenburg Graf Schwerin Löwitz die Herr
Dr Hahn doch n als Agrarier un laſſen wird
ſich dem Geſetz gegenüber ablehnend vrerhalten haben Es
erſcheint notwendig ſchon jetzt der Fälſchung der Tatſachen
wie vom Bunde der Landwirte beliebt zu werden ſcheint
auf das entſchiedenſte entgegenzutreten

I O Von einem ſchweren Schickſalsſchlag iſt heute der Reichs
tagsabgeordnete Gothein betroffen worden Nach langen ernſten
Leiden iſt ſeine Gattin verſchieden Dieſes ſchmerzliche Ereignis
wird allenthalben lebhafte Anteilnahme erwecken Abg Gothein

xiſtenz auch alte ſich ſchon ſeit Wochen wegen der hoffnungsloſen Erkrankung
ſeiner Frau von den Reichsfagsverhandlungen fernhalten müſſen

S Auch in dem Herzogtum Anhalt werden leider gelegentt
oſtelbiſche Praktiken geübt wie dies aus einer Vekanntmach
hervorgeht die ſeitens des Ortsſchulzen in Roſefeld dieſer Tage

ergangen iſt Es heißt daſelbſt ge
Sonnabend abends von 616 bis 7 Uhr ſollen im Gaf

hof die Haus und Wohnunggsliſten unterſchrieben wer
Denſelben Abend von 718 Uhr ab wird der konſervatig
Verein eine Verſammlung im Gaſthofe abhalten wohet
Tiſchlermeiſter Jericke Deſſau über Zweck und Ziele dieſer

Partei ſprechen wird Sonntags mittags von 1 bis 2 Uhr
ſoll das Krankengeld für Monat Januar auf dem Schulzenamt
erhoben werden

Dieſes amüſante und charakteriſtiſche Dokument iſt von dem
Ortsvorſteher in Perſon unterzeichnet Zwiſchen Mitteilungen über
Wohnungsliſten und Krankengeld wird hier eine konſervative Ver
ſammlung amtlich bekannt gemacht was unzweifelhaft den ver
faſſungsmäßigen Beſtimmungen nicht entſprechen dürfte

Kleine vermiſchte Nachrichten
Es ſchweben Verhandlungen darüber deutſche Sa chver

ſtändige zur Erforſchung der Peſt an die Krankheitsherde
ſchicken Es dürfte ſich dabei um eine rein wiſſenſchaftliche Maß
nahme handeln Maßregeln gegen die Einſchleppung
der Peſt ſind noch nicht getroffen worden doch ſind alle Vorbe
reitungen getroffen für den Fall daß die Gefahr näherrücken ſollte

Die Ortskrankenkaſſe in Marburg i H hat beſchloſſen gegen
Simulanten von jetzt ab energiſcher vorzugehen und die in
letzter Zeit häufiger vorgekommenen Fälle von Simulation der
Staatsanwaltſchaft anzuzeigen Erneute Verhandlungen wegen
Schaffung eines Weltwechſelrechtes haben im Reiche
juſtizamte begonnen Auch die Vereinheitlichung des Scheckrechtes
wird in die Beratungen einbezogen werden Ein neues hei
miſches Geſchwader wird in den erſten Tagen des April
unter dem Oberbefehl des Konteradmirals Lans des Jnſpekteurs
des Torpedoweſens gebildet Es umfaßt die Stammſchiffe der
Reſervediviſionen der Oſt ſee und der Nordſee Kaiſer Wil
helm II und Brandenburg die Panzerkreuzer Friedrich Karl
und Prinz Adalbert die kleinen Kreuzer Danzig München
und Augsburg ſowie das Linienſchiff Württemberg die ſämt
lich als Verſuchs und Schulſchiffe dienen Es beteiligen ſich beide
Schul und Manöverflottillen 44 Hochſeetorpedoboote und die von
Korvettenkapitän Michaelis befehligte Unterſeebootsflottille

Hof und Perſonalnachrichten
Jn Gegenwart des Kaiſers und einer großen Zahl von Mit

gliedern der Hofgeſellſchaft fand am Dienstag in der Königlichen
Hochſchule für Muſik ein Konzert ſtatt in dem der Philharmoniſche
Chor Bachſche Kantaten zu Gehör brachte Eigenartig nahm ſich
in dem ernſten Rahmen der Muſik Bachs das elegante geſellſchaft
liche Bild aus das die Hoflogen und der Zuhörerraum boten
Pünktlich um s Uhr traf der Kaiſer der die Uniform des 1 Garde
Regiments z F trug ein Flügeladjutant Oberſt von Chelius
geleitete den Monarchen in die Kaiſerloge wo dieſer den Prinzen
Friedrich Wilhelm von Preußen und deſſen Gemahlin
herzlich begrüßte Nach dem Konzert ließ der Kaiſer Profeſſor
Ochs zu ſich beſcheiden und unterhielt ſich mit ihm längere Zeit
über Sebaſtian Bachs Werke für die der Monarch ſeit jeher großes

Die kommende Reichstagswahl
Eine Vertrauensmännerverſammlung der Fortſchritt

lichen Volkspartei im zweiten Meininger Wahlkreis
Saalfeld hat einſtimmig als Kandidaten für die bevorſtehenden

Reichstagswahlen den Geh Juſtizrat Rademacher Jena auf
geſtellt Die Nationalliberalen werden dieſe Kandidatur unter
ſtützen

Freiberg i Sachſen 8 Febr Der gegenwärtige Ver
treter des Reichstagswahlkreiſes Freiberg der Agrarkonſer
vative Dr Wagner hat ſein Mandat lediglich den Natio
nalliberalen zu verdanken die 1907 ſchon im erſten Wahl
gange mit ganz beſonderem Eifer für ihn ein
traten Herr Dr Wagner hat jedoch durch ſeine bekannte

i Tätigkeit ſelbſt Rechts nationalliberalen in
ſeinem Wahlkreiſe derart vor den Kopf geſtoßen daß er von
hier ſchon längſt nicht mehr auf Unterſtützung rechnen durfte
Jetzt haben ihm die Nationalliberalen in der Perſon des
früheren Bürgermeiſters von Bückeburg Dr Kültz der die
Verwaltung in Deutſch Südweſtafrika organiſierte einen
eigenen Kandidaten entgegengeſtellt Dr Kültz wird auch
die Stimmen der Fortſchrittlichen Volkspartei
des Kreiſes vorausſichtlich erhalten

Ausland
Aus der italieniſchen Kammer

S Aus Rom wird gemeldet
Jn der t Kammer teilte der konſtitutionelle

Abgeordnete Pinchia mit daß das engliſche Un
terhaus in lobenswerter Weiſe ſeine Sympathie für
die italieniſche Einheit ausgedrückt habe DerRedner beantragt infolgedeſſen daß dem nahen Par
lament für dieſe Höflichkeitsbezeigung öffent h
dankt werde Kabinettschef Luzzat ti erklärt ſich hierzu
bereit und ſchloß ſich den Gefühlen der Kammer an

Volk und Kirche
S Paris 8 Febr Echo de Paris meldet aus Rom

Der Bürgermeiſter einer kleinen Gemeinde in der Nähe von
Focchio hatte die Schließung einer Kirche verfügt
was unter der dortigen Bevölkerung große Entrüſtung
hervorrief Vor dem Gebäude ſammelte ſich eine zahlreich
Menge an während die Arbeiter bereits mit Abtragen e
Gebäudes beſchäftigt waren Die Arbeiter wurden mit
walt verhindert ihre Arbeit fortzuſetzen Dann zogen ſie Le
das Rathaus wo lärmende Kundgebungen ſtattfanden 33
zwiſchen trafen aus Focchio Truppen ein welche die Ordnun
wiederherſtellten

Das neue franzöſiſche Sabotagegeſetz vie
Aus Paris wird gedrahtet Die Kommiſſion für p

Juſtizreform hat die Vorlage zur Beſtrafung der Sabot n
an r Sie ſchlägt vor die von der Regieverlangten Strafgeſetzbeſtimmungen nicht in eine beſondere z rn
lage zu formulieren ſonbern ſie ins Strafgeſetz einzure h

J Jntereſſe bekundet hat
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mußten raſch arbeiten um es noch herauszubringen Jm Gegen fiel Jm gleichen Umfange waren die Hoſen der Kragen undch goykoftierung einer Schiffahrtsgeſellſchaft es zum Herrn Oberbürgermeiſter der die Unrichtigkeiten als der unförmliche Hut gehalten Außerdem tru der ſonderbare
ng s Paris Journal berichtet aus Salon iki Der Chef wiſſentliche bezeichnet habe müſſe erklärt werden daß die Un Zeuge einen gewaltigen Stock in der Hand Auf die entrüſtete
ne 9 Saloniki hat ein Rundſchreiben an ſeine richtigkeiten unbeabſichtigt geweſen ſeien Das Flugblatt ſei dem Frage des Vorſitzenden wie er ſich unterſtehen könne in einemge der Hafenverlader von d Konſtantinopel gerichtet Ausſchuß nicht wieder vorgelegt worden Die Entſchuldigungen ſolchen Aufzuge vor Gericht zu erſcheinen meinte der arme

Kollegen in Smyrna Beirut und nſta pel geri des Hofrats Frerichs ändern an der Verwerflichkeit der falſchen Aus ſchüchtern das ſtände doch in der Ladung vorgeſchrieben
vorin er im Namen der ottomaniſchen Patrioten auffordert Anſchuldigungen des Flugblattes gar nichts Daß dieſe Erklärung Allgemeines Erſtaunen Der Kleine aber ſchürzte den

n zt Schiffe der Geſellſchaft Smyrna Hadjidrond zu boykottieren ſo ſpät erſcheint iſt beſonders ſchlimm Aermel zurück und ſuchte eine Weile eifrig in den tiefend die Sch ffe fahren unter amerikaniſcher Flagge Taſchen herum bis er endlich tief aufatmend die Ladung zum4 dieſe Schiffe fahre Wetterberichte Vorſchein brachte und mit triumphierender Miene auf die

e i S ö i i S J zatersSt Andreasberg i 7 Febr Schneehöhe 15 Ztm Tem Worte zeigte welche ihm befahlen Jn Sachen Jhres Vaterser Das neur amerikaniſche Spionagegeſetz peratur 4 Gr Barometerſtand 719 feſt normal 708 Nord Der arme Junge hatte alſo die Prozeßangelegenheit ſeines
h Aus Newyork wird gemeldet weſtwind Skibahn gut Schlittenbahn gut Rodelbahn gut Schnee Vaters mit deſſen Kleidern verwechſelt
mt Das amerikaniſche Repräſentantenhaus erledigte die treiben Größere Schneefälle in Ausſicht

genannte Spion Bill durch die das Phot ogra ClausthalZellerfeld 7 Febr Temperatur verg Nacht 6 Gr Th tem r tieren und Zei ch n en von Kriegsſch iffen Windrichtung nordweſt Schneelage 10 Ztm Reuſchnee 10 Ztm ea er und Musik
2 Werften und Befeſtigungen verboten wird ſchneit fortgeſetzt Skiföhre Schlittendahn gut Am nächſten
e Die Strafe beträgt tauſend Dollars Geldſtrafe bis zu Sonnabend und Sonntag findet das Winterfeſt ſtatt Ser Kehreren Jahren Gefängnis und wenn die rn an c 777 ler Tod Ute de Etn Dacher ine fremde Macht verkauft wurde zehn Jahre efängnis Querfurt 7 Febr Ein ſchneller Tod ere e den wird in der Zeit vom 20 bis 22 Mai in Leipzig ſtattfinden

Wenn nun die Japaner noch nicht die Pläne aller amerika praktiſchen Arzt Dr Ohl y aus Nebra Er hatte im hieſigen Als Leiter wurde der bekannte Leipziger Organiſt Prof Karl
niſchen Befeſtigungen beſitzen ſo kann die Sache für ſie be r W s W e 97 Straube verpflichtet
genkli erden unwohl als man ihm ein Glas Waſſerdenklich w und war eine Leiche Ein lag hatte de v erſt Zwei Operntexte aus dem Nachlaß von Sardou

2 llgemein beliebten Arztes ein Ende gemacht Der Tod der Victorien S g ſeot üdltr evolntion in Meriko 42 Jahre alten a n r Tod der Victorien Sardou aus ſeinem unermüdlichenzu Die v ird det u Aſchersleben 7 Febr Jubiläum Die bekannte Firma Schaffen hinwegraffte hat dieſen Meiſter der theatraliſchen Wir
iß D Aus Lon on wird gemelder teb it H C Beſtehorn Großbetrieb für Papierverarbeitung in kung verhindert mehrere angefangene Werke zu vollenden Unter
ung Der mexikaniſche Revolutionär Or o ſteht m Aſchersleben begeht am 1 April d J die Feier ihres 50jährigen dieſen befanden ſich auch zwei Textbücher eine Gismonda
be ſeinen Truppen 20 Kilometer ſüdlich von Juarez Er Beſtehens Das Feſt dürfte dadurch eine ganz beſondere Bedeutung und ein Dante die nun von ſeinen ebenfalls ſchriftſtelleriſch
te ſcheint den General Navarro angreifen zu wollen uarez erlangen daß gleichzeitig ein bedeutender Erweiterungsbau ein tätigen Söhnen Pierre und Jean Sardou zum Abſchluß gebracht
en glaubt er jetzt ſicher zu ſein Alle Geſchäfte ſind dort offen geweiht werden ſoll der die ſchon jetzt weit ausgedehnten aufs j worden ſind Die beiden Textbücher werden nun von Henri
in ſogar die Pferderennen haben wieder begonnen Die modernſte eingerichteten Fabrikanlagen um weitere ca 9000 am Fovrier dem Autor der Oper Monna Vanna, und Jean

r Eiſenbahn iſt auf 130 Kilometer ſüdwärts zerſtört Irbeitsräume vergrößert Nougès dem Schöpfer der vielgeſpielten Oper Quo vadisder W S gzen und 24 Brücken demoliert Die m Art be Trebra 6 Febr Beſitzwechſel Nachdem die baltiſche komponiert
hs laufen ſich auf 5 Tote und 29 Verwundete auf Landbank durch ihre Geſchäftsſtelle in Nordhauſen Anfang Januar
tes beiden Seiten das Bühlingſche Gut in Haferungen in Größe n W Bühnenchronik

i T iſt j än in Trebra in ihren ggekauft hat iſt jetzt auch das Domänengut i in ihr rrit Kleine Tagesnachrichten Beſitz übergegangen Es umfaßt 250 Morgen Der Kaufpreis ſoll Dem Theaterdireltor Max Günther der das Nau m
urs 115 000 Mark betragen burger Stadttheater ſeit fünf Jahren erfolgreich leitet wurdeder Streikvergehen vor Gericht dem Vernehmen wach Dem Laufs die Direktion dieſer Bühne auf weitere ſechs Jahre übertragen
it Aus Paris wird gemeldet Eiſenbahner und Jour Zeulenroda 7 Febr z t einem g rn Im Anſchluß an die in Wiesbaden mit bedeutendem Er
rl naliſten ſind wegen Streikvergehen vor das Schwurgericht eines hieſigen S r Lnsgt r vie der Laufburſche zur folge aufgeführten Lutherfeſtſpiele wurde ein Verein zur
n der Seine verwieſ d reiſenden 150 ark geſtohlen Veranſtaltung von Volksfeſtſpielen gegründet deren der Seine verwieſen worden S Hel eilte in Begleitun des ePoſt bringen ſollte Der Schutzmann Helm n Veg g ſich wahrſcheinlich dem kürzlich begründeten deutſchen VerbandeDe t Knaben ſofort nach dem Bahnhof und es gelang ihm den Dieb zu anſchließen wird
on s erwiſchen der ſich auch zu einem Geſtändnis bequemte Das ge Der Vertrag zwiſchen Direktor Gregor von der KomiſchenProvinzial Nachrichten ſtohlene Geld wurde bis auf 50 Pfg bei ihm vorgefunden Oper in Berlin und Herrn Gurag iſt zuſtande gekommen

Jlmenau 7 Febr An fall beim Bobsleighfahren Hermann Gura tritt danach ſpäteſtens zum 1 März an die Spitze
r Beim BVobsleighfahren auf der ſtädtiſchen Rodelbahn verunglückte der Komiſchen Oper die er mit dem Enſemble des Direktors Gregor

Der Kampf im Kürschnergewerbe hier der Schüler e ws hen s adagon W er r Dre Werte enderit e Febr Die Diff zen zwiſche unglückte trug eine were Kopfverle n aft des Hamburger Operetten Unternehmers Benhen hre m ben Zurcter e w Norhe Ihren eng wutd nach Artegeng eines Notverbandes in das hieſige Kranken car Man ſchreibt uns aus Berlin Die Wie a ſch u he

ſche ung 8 v us eingeliefert von Hermann Eſſig einem Protégse der Geſellſchaft Pan wirJ e werden Ven Aethe iſt owiſhen v Weimar 7 Febr Duell Heute morgen um 75 Uhr berichteten über das Stück ausführlich im Literatur Teil D Red
gft agſperrang bekanntlich auch auf Lindenau Markranſtädt und fand in den Stadtratstannen am Gehädrich ein Piſtolen fand im Modernen Theater zu Be in Pine Wrawſ
n échtenditz ausgedehnt worden Ausgeſperrt ſind gegenwärtig ins duell ſtatt Es wurde dabei niemand verwundet Die beiden führung Auf der Bühne konnte das t e

geſamt über 1300 Perſonen Duellanten waren auswärtige Herren Einzelheiten konnten noch n v e re Trotzdem 5zen Am Dienstag fanden in Berlin zwiſchen den r des nicht feſtgeſtellt werden Eis u Max Re t hart t rir e i J Mt im Nibelungenſcaale
lin Lerbandes Vereinigter Rauihmwaren Juricgterei un t Leipzig 7 Febr Die Gr e Pro der Sreienng des Roſengartens zu Mannheim mit ſeinem Enſemble den
ſor eſitzer Deutſchlands Beſprechungen ſtatt über den augenblicklichen palaſtes Das ſeit langem ſchweben e Proje r g König HOedipus aufführen
Jeit Stand der Sperre und die weiteren zu ergreifenden Maßnahmen eines Eispalaſtes der in Verbindung mit dem Café Bauer ar Schönherrs Drama Glaube und Heimat
es Aas Reſultat dieſer Konferenz iſt noch nicht bekannt Roßplatz ſtehen ſoll iſt g ws her t erzielte bei ſeiner Erſtaufführung in Leipzig einen ſenſationellen

St z r n e ne enaenn der Aktiengeſellſchaft Leipziger Erfolg Das ausverkaufte Haus ſtand bis zum Schluß im Banne
Sine späte Srklärung h ie Gründung der ger er erſchütternden Dichtung

Eiſenach 6 Febr Hieſige Blätter berichten Gelegentlich der topa 27 t rrononooooWahlbe bei der Wied hl des Oberbürgermeiſters Zwickau 5 Febr Kohlenabbau unter der Sta Lettung Wilhelm Georgvahl ewegung W v r 1 5 tt ge e Wilder Zwickau Jn der Frage des Kohlenabbaues unter der Stadt Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
Hmieder war vom ah h e F J att g R berſchiedener hat das Stadtverordnetenkollegium beſchloſſen das Gutachten zweier für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
ne T ariee ten de r un ſchaſt grohe Rbillerng her Sachverſtändiger darüber einzuholen welche Folgen der Abbau des Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten

grober Anrichtigkeiten in h r h Unterirdiſchen für die Oberfläche der inneren Stadt haben könnte Hart Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
vorgerufen hatte Oberbürgermeiſter Schmieder iſt ſeither ſchon nte l 15 in Erwägur re e8 aDie Frage des Abbaues iſt ſchon ſeit längerer Zeit in Erwägung Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barthmehrfach auf den falſchen unwahren Jnhalt des Flugblattes zu 7 h die A d des Tſprechen gekommen Jmmer wurde aber das was in dem Flug gezogen die Senkungsgefahr ſcheint jetzt durch die We wg be Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

er blatte niedergeſchrieben war von Gemeinderatsmitgliedern die Sandspulverſatzverfahrens erheblich gemildert wenn nicht ganz be Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

ſer dem Wahlausſchuß angehört hatten als der Wahrheit entſprechend ſeitigt zu ſein Vatersl nio verteidigt In der letzten Gemeinderatsſitzung kam man abermals Greußen 5 gern Jn Sachen Jhre z e r d 0 to r ichische
hl auf die Flugblattangelegenheit zu ſprechen und jetzt erklärte der Ein kurioſes Mißverſtändnis löſte dieſer S g erhand n es Tterre
in Realgymnaſtumsdirektor Hofrat Frerichs der Mitglied des Wahl lIungsſaale des hieſigen Amtsgerichts große Heiterkeit aus Fer Ri era
nte ausſchuſſes war wohl zum allgemeinen Erſtaunen der Eiſenacher der Prozeßangelegenheit i er he e 1VIin Dütgerſchaſt daß da n n zit 37 e a war 77 zur n ſeinem Aufrufe in Saale erſchien Klimntischer Kurort Hervorragende Wirkung bei allen Leiden
te al Heere e en er Haſt garücgoſtheen it der bra eins Sbanig Heiterkeit los und ſelbſt der Richter hatte des Morzons der wer bei Rekonvales

fte z ten und schwächlichen Kinderndes noch in letzter Stunde die Herausgabe des Flugblattes beſchloſſen große Mühe ernſt a bleiben Der ſchmächtige re zen n ſo
die worden ſei Hört hört Der Ausſchuß legte nur die Grund Zeugen verſchwand aſt unter ergg e Suhe her Kurkommiseion Abbaria Saarau
ten linien feſt und beauftragte zwei Herren mit der Redaktion Dieſe der bis auf die mit großen Stiefeln bekleideten e r

T J u e Se Ter h J rer m S g Bee S S El e2 e e Zur e e e e ee 5 e e

Konfirmanden Kleiderstoffe Konfirmancenlle 4 nJacketts Schwarz Weiss Farhbisg giclorine Wolle alt jgt bew Fab Atr dper Oheviot do tio om br 98 faltäslectofte re 70 bheviot 250 2 35 2 10 75 aus sohwarz Serge und Chorviot
r 3 r net 327 M 25 10 85 50 35 O Pt mereerisiert Mtr 68 Pr 85 55 45 1,35 20 98 pt e 50

eidsame Vassons i fol e S o 204 N m Seid reine Wo 15 28 30 bis Nzu Alpaeea l I giarz 28 Orèpe 12 Wollvatist J 2 M lfen bein Wollbatist u Serge
in sohwarz Coating schiek 57 moä 7 l 6s 45 I N Mtr 10 85 50 35 L A breit Atr 240 90 65 35 Wie Tr rot S an ca
mit Blenden besetzt 10 50 J reine Wolle 5 Spachtol Einsäta Rock 4 0050u Modair Crèpe re nd 35 Ohowot u R dreiſt Dlagonal 90 110 om mit Falten Ansat 18

r 250 225 00 175 150 35 A breit Atr 10 95 175 I 29 50 bis I Non M 275 235 00 75 50 I N wen 65 rreine Wolle 7Korsetts ort et S Wollbattst an et ſ35 glitt e Unterröcke19 g L u 240 25 210 185 50 L Mt 295255 2352 10 95 78 L ache p M 85 55 35 00 85 A won 55 i h ü Wolle m Seide 00 aus r woeiss Barohentes aus gutem Drell mit reine Wolle 5 reino Wolle 9 mit Languette Te Stabl Einlagen 80 I 90 110 on e 45 b evron u u T s u deuen un r e v N 75 50 25 85 50 I M
ar Stück 75 20 15 Pf M 00 75 55 35 78 65 M Altr 265 45 15 00 n t 6 w ä 35 aus pr werssen Stoffen mit 90

j 3 je Wolle w Seide 00 in e 59 Stickorei Volants u Kinsateaus prima Dre in weiss 180 reine Wolle 4 75 0a g 110 em breit 7ng und grau Stück z i bachemlre h M Keller bat et M Meter 25 85 65 M 50 50 00 25 2,75 225

3 Halle a SGeschäftshaus Marktplatz 2 u 3r d LEWVIN
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e IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIBernhard Mörbitz
Der König der Komiker

Der Liebling aller Varieté Besucher

Max Marzelli FVaschings
Programm

Keine erhöhten Preise Anfang s Uhr
Pefhnih Festaurant

Vereinigung für Dgutsche Mittelmeerfahrtenärosso Orient Fahrt
Korfu Athen Constantinopel Smyrna Jerusalem Osiro

9 30 Juli u 23 Aug Preis von 375 Mk an
Oesterreich Doppelschraub Schnelldpf Alice 10500 Tons

Charlottenburg Wallstr 42

tr

Prosp

ad

Vortrags Saal leckerts hof

Alte Promenade B
Donnerstag den 9 Februar I9ll

nieht Sonntag

Dr Arnold
Der Abfall vom Arehristentumn

II Hrehentum

A STADT GEWVERBE AKADEMIE
Friedberg Hessen

Abteil für Maschinenbau Elektrotechnik Architektarund Bantngenien rwesen Programme durch das Sekretarist
Beginn der Semester April und Oktober

und

Juſtitut
z gangsformen

Der 2 Winterkurſus meines Unterrichtes
mm für Damen und

Montag den 13 Februar abends S Uhr
Derſelbe umfaßt Aneignung einer guten

Körperhaltung Vorträge über geſellſchaftl Um
Uebungen dazu Unterricht in allenboldenen re Rund u Geſellſchaftstänzen Hounorar 12 Mk

Unnötiger Luxus ſowie verteuernde Nebenſpeſen
Leipzigerſtr 63 werden vermieden

Lehrer der Tanzkunſt Mitglied dHugo Tr axdorkf Bundes gangehrer

Aunstands Unterricht
erren beſſerer Stände beginnt

Donnerstag abends 8 Uhr

Reunion
der Peissnitr Kaslno Gesellschaft

d JDrahtzänne

Drahtgitter Drahtgeflechte
Drahtgewebe in allen Metallen

für jeden Zweck
Stacheldraht ze

ſtarke Durchwurſſiebe
Hnllesche Drahtweberet

von

C H Hoeiland
Magdeburgerſtraſe 61

Fernſpr 2476

C Eintritt frol
e

e

SOENNECKEN G
Das Beste Was die Schreibfedern Fabrikation zu leisten vermag

veeneeh

m Firma Brlofpauverts pier Postk Rech
nungenrte lief bill

L Keseberg Hofgeismar Mast tr

au 52 S3 e t 75 S2 2

z S d e io n z T d o12 42 h S 106 n 20 e Ll r 12 a2 I 17 772 Scnneſſ Ei Gold Normaſ AbschlussI Gros 250 225 100 e r Schreib F Federn Federn Bundaonrltttedern Fed

e r e re eiehe1 Gros 1 Gros I Stck ros roh r 100 Stex G1 Auswahl 15 Federn 25Pf M 3 M M 750 m M 50 m 50 M 2 50 i r
Gewaähr für jedes Stück Nur echt mit dem Namen SOENNECRKEN Vverall vorrätig
Berlin Taubenst 16 185 F SOFENNECREN Schreibfedern Fabrik BONN Leipzig Markt

e wWumJCaté Viktoria
Bertramstr 20

Morgen Donnerstag den 9 d MtsSohlachtefest
wozu ergebenst einladet

F Schmidt
Morgen Donnerstag

Schlachtefest
Empfehle friſche Blut Leber und Schwarten

wurſt a Pfd 10 M u Prima Delikateßleberwurft 20 M
H Nolte Merſeburgerſtr 162

Pianos

Ritter
Pianoforte Fabrik Halle a S

Grossh Sächs Hoflieferant

Flügel

Harmoniums
Nur anerkannt gediegenes Fabrikat zu mässigem Preis

Zequeme Zahlungsbedingungen

Rationelle Behandlung
der Servenschwäche

Schwachen nervösen Personen geplagt von Hoffnungslosigkeit
Erröten Zitern nervösem Herzkiopten Aengstnehkeit Trübsinn
Gedacohtniesehwache ersehösptenden AusGüesen echlecht Traum

er DD

Optiſche Anſtalt

an Lhrelte
G Ulrich20 roe Alr ch 2
Fernruf 2590

Spezialität
Richtige Anpaſſung von

Brillen u Klemmern

mit feinſten Rathenower
Kriſtallgläſern

für jedes Auge und jede
Naſeuform

Moderne Augengläser

nur beſtbewährte Erzeugniſſe
tadelloſer Sitz garantiert

Mt bis 12Ausführung ſämtl augenärztl
Verordnungen

ſowie alle Reparaturen

W ſofort
D Fernruf 2590

Gute Henkelsche
Schneiderscheren

G F Ritter
Leiprigerstrasse 90

Kachel Oefen
Berliner u Meiner ete

C Böhme

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Rioharcds

Dounerstag den 9 Februar
144 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
Novität NovitätV Zum 12 Male

Der Graf von Luxemburg
Operette in 3 Akten v A M Willner
und Rob Bodanzky Muſik von

Franz Lehar
Spielleitung Karl Stahlberg

Muſikal Leitung Wolfg Riedel
Perſonen

Renée Graf von
Luxemburg Eduard Göbel

Fürſt Baſil Baſi
lowitſch K Stahlberg

Gräfin Staſa
Kokozow W Brandow

Armand Briſſard
Maler Fritz Gruſelli

Angeéle Didier
Sängerin in d
Großen Oper Alice v Boer

Juliette Vermont M Hausmann
Sergei Mentſchi

kof Notar Alfred NicolaiPawel von Paw
lowitſch Bot
ſchaftsrat C Hammes

Pélé rin Munizi
palbeamter Otto Krahl

Anatol Saville Emil Lübben
Charles Lavigne Ludwig Trier

Maler
Sidonie Elſe SeidelCoralie E Januszynski

Modelle
Francois Diener Aug Schabbel
Der Manager des

Paul JungkGrand Hotel
Jules Kellner Ernſt KuchenJames Liftboy Emmy Cruſius
Der 1 Akt ſpielt im Atelier des
Malers Briſſard 2 Akt in der
Villa der Sängerin Didier 3 Akt
im Veſtibül eines Pariſer Hotels

Ort der Handlung Paris
Zeit Gegenwart

Nach dem 1 und 2 Akte längere
Pauſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr

Freitag den 10 Februar
145 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel
Zum letzten Male

Die Afrikanerin
Große Oper in 5 Akten von

G Meyerbeer
Vor und nach dem Theater

die vortrefflichſte Küche
die edelſten Weine

im Weinhaus Broskowsk

I

aLeipzig
Neues Theater Donnerstag

den 9 Febr Der Schlachten
lenker Dle Komödie der
Jrrungen

ltes heater Donnerstagden 9 Februar Die ſchöne
Riſette

Magdeburg
Stadttheater Donnerstag

den 9 Februar Martha

Halberstadt
Hoftheater Donnerstag den

9 Februar Der Graf von
Luxemburg

Altenburg
Hoftheater Donnerstäg den

9 Februar Der Biberpelg

Stadttheater Donnerstag
den 9 Februar Geſchlofſſen

Erfurt
Stadttheater Donnerstag

d 9 Februar Alt Heidel
erg

Gotha
Hoftheater Donnerstag den

9 Februar Der deutſcheKönig

Weimar
Hoftheater Donnerstag den

Februar Münchhaufens
Autwort Eine Nacht im
Quartier Leo Mans

Mocorno Transmissſonen

17

Mpolo hen

Jnd Classen

Heute Aufaug 8 Uhr

Mein Bruder

das n Luder

Lachen ohne Ende
Sonntag nachm 4Kleine Preiſe uhr

Sehneſder Mech

Ab Sonunabend 11 Febr

Jed Donners
ſag u Montog

Sohlacohtefest

Bernhard Sorgie
114 Domplatz 10 Tel 1839

Kanarienhähne gute Schläger zu Feinſte Rot Leber u Schwarten
verk Wilhelmſtr 7 Gartenh l r wurſt a Pfd 1,t0 Mark

W Saalheim HalleSeebenerstr 2s b
Bureau für kaufm u lancwirtsch Buohführung

übernimmt Neueinrichtung Weiterführnng Revision der
Bücher Abschluss arbeiten zu müässigen Preisen

Donnerstag den 9 Febr
abends 7 Uhr

begellhafts Aben

Konzert des
Stadttheater Orcheſters
Leitung Alfred Elsmann

Geſangsſoliſt
er Otto Rudolphſänger

Eintrittspreis
a Perſon 60 Pf für Aktionäre
Abonnenten und Jnhaber von
Vorzugskarten Progr 20 Pfg

obligatoriſch

Optische Waren
preiswert u gut Gr Ulrichſtr a

Otto Unbekannt

7

Diese große Tasse
feinster fleischbrühe liefert
hnen ein Aufquß heißen
MWassers auf einen

O Bouillon Wörfel
der Comp LIEBIG

T
n

j

Preis 5 Pfg

Achtung Billiges Fleiſch
Fleiſchhalle u Housſchlächterei Giebichenſtein Ken We

empf Fleisch u Wurst waren
Prima Rindfleiſch 65 80 Pfg

Kalb u Hammelfleiſch 80 85 Pfg
Schweinefleiſch 75 90 Pfg

Hansſchlacht Rot u Leberwurſt 80 Pfg Delikate Kunackwurſt
100 Pfg Zarte Schinken und Schlackwurſt 120Bei Abnahme von 1 kg Wurſt Speck oder Kochfleiſch 50 Rabatt

hie schönsten Nusstorten
seit 65 Jahren unerreicht Iiefert die r Steinstr 7engere Hermann Pfautsch an

Von Sonnkag den 12 Februar
habe eine große Auswahl

Belgiſcher u Däniſcher

Arbritspferde

e e ſowieWechlenburger und Hoiſteiner Wagenpferde

Sazeerten g Wilhelm Stoeb
Fernſpr 46

Schimmelwallach
ß jährig dunkler Grauſchimmol mit hohen Stepgängen r
und ausdauernd hervorragendes Conpeé und Dogrartpbahn und autoſicher iſt wegen preiswert zu

Sehlatlosigkeit Folgen jugendl Vemrrungen frühzeit Mannesschwäche
bringe ſchnelle Hilfe 25jahr Prazis Heinrich Dun Hamburg 11 Gexrüudet 1764 er Wie h Preislist umsF Steinbach Mühlhauoensol Th

verkaufen Näheres anf Anfragen unter H 4136 an Daude
C Co G m b Leipzta
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